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Nelly Wenger,
Direktorin der Expo 02

Aufruf von Handicap 02
war voller Erfolg
Hilfe für behinderte Besucher
der Landesausstellung -
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Aufruf von Handicap 02 war voller Erfolg

Hilfe für behinderte Besucher
der Landesausstellung

gg/Einen Steinwurfvon der

Arteplage am Neuenburger-
see entfernt tagte Ende Juni
Handicap 02 zu ihrer ordentlichen

Generalversammlung
unter dem Vorsitz von Präsident

Grossglausner. Von der
reichbefrachteten Traktandenliste

interessierte uns vor
allem Punkt 2: Präsentation
der Expo 02 durch die Direktorin

Nelly Wenger.
Dabei kamen Probleme zur

Sprache, welche Behinderte und

betagte Menschen betrafen. 250

Freiwillige wurden gesucht.
Dem Aufrufvon Handicap 02 an

der Generalversammlung vom

vergangenen Juni in Neuenburg

war voller Erfolg beschieden.

Die Vereinigung suchte 250

Freiwillige, bereit, Behinderte

während der kommenden

Landesausstellung zu begleiten. Es

meldeten sich 275 Personen,
darunter 180 Frauen. Die Hälfte der

Freiwilligen stammen aus den

Kantonen Bern, Fribourg,
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Waadt, Neuenburg und Jura.

Anspruchsvolles
Anforderungsprofd

Das Anforderungsprofil an

die Helferinnen und Helfer darf
als anspruchsvoll bezeichnet

werden: Mindestalter 16. Altersjahr;

Motivation behinderte

und/oder betagte Menschen zu

begleiten; Verantwortungsgefühl;

Einsatzbereitschaft; gute
Umgangsformen. Die Freiwilligen

verpflichten sich, eine Schulung

von 22 Stunden zu
absolvieren, sofern sie nicht schon

über gleichwertige Erfahrungen
oder Ausbildung verfügen. Sie

stellen sich für mindestens 15

Tage zu 6 Stunden zur Verfügung.

Die vorgeschlagene
Ausbildung von 22 Stunden wird wie

folgt aufgeteilt: 4 Stunden für eine

Einführung in die

Freiwilligenarbeit; 14 Stunden (2 Samstage)

für die Hilfstechnik
bezüglich Mobilität, Orientierung,
Kommunikation usw. in

Zusammenarbeit mit dem Ergothe-

rapeutlnnen-Verband Schweiz,
der Pro Senectute und Cap

contact; 4 Stunden für das

Kennenlernen des Geländes. Die

Schulung wird von Oktober
2001 bis Juni 2002 in den
Hauptstädten der Expo-Regionen

durchgeführt.

Vielfältige Aufgaben
Was für Aufgaben warten?

Helferinnen und Helfer empfangen

Behinderte oder betagte

Personen auf den Anlagen der Expo

02. Sie informieren solche

Personen, damit sich diese besser

orientieren können. In
besonderen Fällen sind sie bei der

Durchführung der Dinge des
täglichen Lebens behilflich und
unterstützen auch jene Behinderten,

welche Schwierigkeiten mit
der Mobilität und Kommunikation

haben. Die Expo 02 erwartet

200 000 behinderte Besucher.

Und die Gehörlosen?
Hat man an die Gehörlosen

gedacht? Ist für sie etwas
vorgesehen? Gibt es genügend
Dolmetscher und Dolmetscherinnen?

Sind entsprechende

Führungen geplant? Es war einmal

mehr der Generalsekretär

des welschen Gehörlosenbundes,

Stephane Faustinelli, der

diese Fragen stellte. Und einmal

mehr mussten die Gehörlosen

zur Kenntnis nehmen, dass man
sie in der Planung vergessen hatte,

denn die sonst so schlagfertige

Expo-02-Direktorin war
sichtlich überrascht und konnte
keine befriedigende Antwort
geben.

Nelly Wenger hatte vermutlich

an diesem schönen
Sommerabend an den Gestaden des

Neuenburgersees erstmals von
der Existenz Gehörloser gehört.

«

Für den
Besuch der
Landesausstellung

wird diese Frau
froh um eine
freiwillige Hilfe sein.
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